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Petra Trunz, IT-Verantwortliche Strasseninspektorat/zentras 

Vom Pferdevirus infiziert 
Deonda, Santano und Delana 
heissen die drei Pferde, wel-
che zur kleinen Pferdezucht 
von Petra Trunz gehören. Die 
Harmonie zwischen Pferd und 
Reiter fasziniert die passio-
nierte Reiterin jeden Tag aufs 
Neue.
Ein Mädchen liebt Pferde über 
alles. Mit den gesamten Erspar-
nissen rettet das Mädchen das 
Pferd vor dem Schlachter. Eine
Geschichte aus einem Kinder-
buch? Nein. Petra Trunz reitet 
seit ihrem elften Lebensjahr. Im 
zweiten Lehrjahr ergab sich für 
die Pferde-Närrin die Möglich-
keit ein Pferd zu erwerben. Eine 
schwarze Oldenburger Stute 
namens Deonda hatte es Petra 
Trunz angetan. Deonda erblin-
dete an einem Auge und war 
aus diesem Grund für den da-
maligen Besitzer als Spring-
pferd wertlos geworden. Kurz 
vor ihrem zwanzigsten Ge-
burtstag erfüllte sich der langer-
sehnte Wunsch eines eigenen 
Pferdes. Die monatlichen Pensi-
onskosten konnten dank dem 
Entgegenkommen der Stallbe-
sitzerin abgearbeitet werden. 
Eigene kleine Pferdezucht 
Mit dem Erhalt der Abstam-
mungspapiere stellte sich her-
aus, dass Deonda vom bekann-
ten deutschen Springreiter Paul 
Schockemöhle gezüchtet wor-
den war. Mehrere Geschwister 
von Deonda galten in Deutsch-
land als erfolgreiche Springpfer-
de. Petra Trunz besass ein 
Pferd, welches über eine gute 
Abstammung und somit über 
die besten Zucht-Vorausset-
zungen verfügte. 1994 kam das 
erste Fohlen zur Welt. Mit der 
eigenen kleinen Pferdezucht 
ging für die Reiterin ein Traum 
in Erfüllung. 
Heute besitzt Petra Trunz drei 
Pferde: Deonda, Santano und 
Delana. Deonda ist inzwischen 
24 Jahre alt. Die Pferde sind in 

einem Pensionsstall auf einem 
Bauernhof eingestellt. Santano 
und Delana geniessen dort mit 
ihrer Muttern den täglichen Wei-
degang. Neben den drei Pferden 
besitzt die IT-Verantwortliche 
beim Strasseninspektorat/  
zentras noch einen Labrador-
Border Collie Mischling und  
zwei Hauskatzen. 
Nach der Arbeit ist Petra Trunz 
jedoch immer bei ihren Pferden 
anzutreffen. Sie reitet aus oder 
nimmt in der nahe gelegenen 
Reitanlage des Kavallerie- und 
Rei tvereins Hi tzk i rcherta l 
Spring- oder Dressurstunden.  
Petra Trunz amtete zehn Jahre 
im Vorstand des Kavallerie- und 
Reitvereins Hitzkirchertal als 
Vize-Präsidentin. Heute ist sie 
als OK-Präsidentin der Pfer-
desporttage Hitzkirch tätig. 
Sportliche Erfolge 
Die passionierte Reiterin nimmt 
selbst regelmässig an Turnieren 
und Prüfungen teil. Teamwork 
zwischen Reiter und Pferd steht 
dabei im Mittelpunkt. Einige Er-
folge konnte Petra Trunz bereits 
mit ihren Pferden verbuchen. An 
der Ausscheidungsprüfung des 
Zentralschweizerischer Kavalle-
rie- & Pferdesportverbands  im 
Jahr 2006 qualifizierte sie sich 

für den Final. Dieses Jahr will 
Petra Trunz mit dem 9-jährigen 
Wallach Santano an Dressur-
prüfungen teilnehmen. Die 5-
jährige Stute Delana wird sorg-
fältig aufgebaut, um eventuell 
Ende Jahr an den ersten Dres-
sur- oder Springprüfungen teil-
zunehmen. 
Faszination Pferd 
Die Anmut und das Wesen die-
ser Tiere beigeistern Petra 
Trunz täglich aufs Neue. Sie 
betont, dass die Harmonie zwi-
schen Pferd und Reiter etwas 
Faszinierendes ist. Pferd und 
Reiter müssen aufeinander 
eingehen. Dies gestaltet sich je 
nach Tagesform von Pferd und 
Mensch  un te rsch ied l i ch 
schwierig. Petra Trunz geniesst 
es, nach einem anstrengenden 
Tag, bei ihren Pferden Kraft 
und Energie zu tanken. 
In ihrer Freizeit programmiert 
die Pferdebesitzerin Websites. 
Nach Pferden muss auch bei 
dieser Aktivität nicht lange ge-
sucht werden. Petra Trunz 
pflegt ihre eigene Website über 
ihre kleine Pferdezucht 
(www.deonda.ch) sowie dieje-
nige des Kavallerie- und Reit-
verein Hitzkirchertal (www.krv-
hitzkirchertal.ch)                 nbl.

Petra Trunz mit ihren Pferden Delana, Santano und Deonda.  


